
Die drei kommunalen Integrationsbeauftragten und Info-Integration 
starten eine Kampagne zum Thema „Weiße Privilegien“, um zu infor-
mieren und zu sensibilisieren. 

Ziel ist es, sich der im Alltag oft unsichtbaren Privilegien bewusst zu 
werden und die Zusammenhänge mit strukturellem Rassismus zu ver-
stehen. Die Kampagne wird an verschiedenen Standorten in Ostbel-
gien sowie über Social Media präsent sein.

Die Jugendinfo wird gemeinsam mit dem RDJ und dem Jugendbüro 
in der monatlichen Radiosendung Jugendfunk(t) das Thema Rassis-
mus in den Fokus rücken. Gemeinsam mit Gästen von Unia und Info 
Integration reden wir über verschiedene Formen von Diskriminie-
rung, strukturellen Rassismus und Handlungsmöglichkeiten als Ge-
sellschaft mit diesen Themen umzugehen. Zudem werfen wir einen 
Blick auf die Aktivitäten von Unia und Info Integration.

Jugendfunk(t) ist eine Sendung beim Gemeinschaftsradio Studio 
Néau. Die Sendung wird am 20. März live ab 15 Uhr auf www.studio-
neau.be und im Anschluss im Archiv zu hören sein. 

Auf Plakaten schildern junge Menschen mit Migrationshintergrund 
ihre Erlebnisse der Diskriminierung in Ostbelgien.  Wir möchten da-
für sensibilisieren anders aussehende Menschen nicht zu verletzen.

Entdecken Sie vom 18.-22. März täglich über den Social Media Ka-
nal der Nationalen Agentur „Ostbelgien goes Europe“, wie die euro-
päischen Förderprogramme und Plattformen zur Bekämpfung von 
Rassismus und Vorurteilen beitragen.

Anlässlich des 21. März veröffentlicht Unia spezifische Zahlen zum 
Thema Rassismus in Belgien. Dies geschieht über eine Pressemittei-
lung und die sozialen Medien. Außerdem wird eine deutschsprachige 
Mitarbeiterin bei Jugendfunk(t) zu Gast sein. 
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Hinweis auf den Kurzfilm zum Thema Islamophobie

Zu sehen unter: https://www.youtube.com/watch?v=S4l3N2Ka1dc

Hinweis auf den Film Konsensverschiebungen samt pädagogischer 
Handreichungen, der das Thema Rechtsdruck in Europa aufgreift

Hinweise auf die im Rahmen von Speak Up! in der ostbelgischen Zivil-
gesellschaft erarbeiteten Publikationen

Argumentationstraining zum Thema „Was tun gegen populistische Sprü-
che, Vorurteile und Rassismus?

Der Kommunikationstrainer Dr. Stefan Kirschgens beleuchtet Hinter-
gründe von Vorurteilen und diskriminierenden Sprüchen und zeigt Kom-
munikations- und Verhaltensmöglichkeiten auf, um sich im Alltag für 
Vielfalt, Respekt und Toleranz einzusetzen.

Die Mediothek der Autonomen Hochschule Ostbelgien stellt in einem 
Themenregal Medien zum Thema „Vielfalt und Toleranz“ aus. Zur Ver-
fügung steht eine vielfältige Sammlung pädagogischer Materialien wie 
Kinderbücher, Spiele und didaktische Hilfen. Wir freuen uns auf regen 
Besuch aller Interessierten!


